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Wenn mehrere Menschen zusammen kommunizie-
ren kann es vorkommen, dass die Informationen un-
terschiedlich aufgefasst werden können.

Um jedoch zu verhindern, dass es zu Meinungsver-
schiedenheiten kommen kann, haben wir uns in-
nerhalb des Tauschrings folgende Verhaltens- und
Höflichkeitsregeln überlegt. Jeder Mensch ist unter-
schiedlich begabt und qualifiziert. Trotzdem zählt
nicht nur Leistung und/oder perfekte Qualität, son-
dern vor allem das Erlebnis, sich gegenseitig Dienste
zu erweisen, die sich jeder einzelne gegen “richtiges
Geld“ oft kaum leisten könnte. Im Tauschring kön-
nen Personen Fähigkeiten, Dienstleistungen, Pro-
dukte und Waren ohne Geld tauschen. Durch ge-
meinsames Handeln werden soziale Kontakte ge-
schaffen und mit dem Austausch der Fähigkeiten
Kenntnisse erweitert. Am Tauschring können Per-
sonen, Organisationen und Vereine teilnehmen, die
die Tausch-Regeln anerkennen. Die mit Glücks-
Taler vergüteten Stunden bestehen nicht aus Pau-
sen. Termine pünktlich einzuhalten ist eine Zier,
die nichts kostet, jedoch sehr viel bringt. Meine
Arbeiten versuche ich so gut und sorgfältig wie
nur möglich durchzuführen. Meine Helfer behand-
le ich immer als Freunde, nicht wie ein Arbeitge-
ber. Evtl. Kritik bringe ich wie einem Freund ge-
genüber vor, also niemals beleidigend. Keinen Ar-
beitseinsatz ohne genaue Absprache, was genau er-
ledigt werden muss. Was vorher nicht geklärt wird
bringt später unnötige Differenzen und Unzufrie-
denheit.Unser Tauschring funktioniert nur wenn die
Mitglieder sich aktiv daran beteiligen, im Umgang
miteinander zu tauschen. Überwinde Deine Scheu
und nehmen die Leistungen in Anspruch! Jeder
ist für sich selbst verantwortlich! Wenn ich kei-
ne Zeit habe, einen Termin wahrzunehmen, ist es
mein Recht, diesen Tauschhandel nicht durchzu-
führen. Auch wenn die “Chemie“ mit den Tausch-
partnern/innen nicht passt, sollte ich lieber auf je-
mand anderen verweisen, welcher das Gleiche oder
etwas Ähnliches anbietet. Wo gehobelt wird fallen
auch mal Späne! Scheue Dich nicht nach einem frus-
trierenden Tauschgeschäft, Administrator Sue ein-
zuschalten. Damit hilfst Du nicht nur Dir in der
Zukunft, sondern auch allen nachfolgenden Tausch-
partnern/innen. Die TeilnehmerInnen tauschen un-
tereinander auf eigene Verantwortung. Der Tau-
schring übernimmt keine Haftung für den Wert und
die Qualität der getauschten Dienstleistungen und
Waren. Wie bei Nachbarschaftshilfe üblich, liegt das

Risiko beim Auftraggeber der Dienstleistung. Steu-
ern und Abgaben Die TeilnehmerInnen sind für eine
evtl. Besteuerung ihrer Transaktionen/Guthaben
selbst verantwortlich. Der Tauschring ist weder be-
fugt noch verpflichtet, dem Finanzamt Angaben zu
machen oder in dessen Namen Steuern einzuziehen.
Verantwortlich ist jeder Teilnehmer auch für An-
gaben gegenüber anderen Behörden (Arbeitsamt,
Gewerbeamt etc.) selbst. Alle Tauschhandlungen
innerhalb des Tauschrings werden mit Hilfe einer
eigenen Währung, den Talenten, verrechnet. Die
kleinstmögliche Einheit ist ein Talent. Sollten bei
Verrechnungen Bruchteile entstehen, werden diese
auf volle Talente gerundet. Als Orientierung für den
Wert geleisteter Arbeit gilt die benötigte Zeit: für
eine Stunde werden zehn Glücks-Taler berechnet.
Die Tauschpartner müssen sich vor einer Tauschak-
tion über die Konditionen einigen. JedeR Teilneh-
merIn erhält eine persönliche Kontonummer, unter
der Gut- und Lastschriften verbucht werden. Tau-
schen ist keine Schwarzarbeit! Entgegen der immer
wieder aufgestellten Behauptung haben Tätigkeiten
in einem Tauschring keineswegs etwas mit Schwarz-
arbeit zu tun. Dazu gibt es eine entsprechende Stel-
lungnahme vom Bundesfinanzministerium.
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